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Termine STSB

Redaktionsschluss: 20. jeden Monats

Training Flossenschwimmen

Schwimmhalle Sportschule, Saarbr: , 20:15 Uhr
Oktober: 14. +  28.
November 11. + 25.
Dezember 9.

Apnoe-Training

Schwimmhalle Sportschule, Saarbr: , 20:15 Uhr
Oktober: 14. +  28.
November 11. + 25.
Dezember 9.

außerordentliche

Mitgliederversammlung, S. 3

29.10.2009, 19:30 Uhr
Gasthof Maurer/Wachter, Wemmetsweier

erweiterte Vorstandssitzung

05.11.2009, 19:00 Uhr
IPA-Heim, Neunkirchen: Verein Polizei SV Saar

Kamera Louis Boutan

14.11.2009, ab 13:00 Uhr, Zollverein Essen

Ausbildersitzung, S. 4

19.11.2009, 19:30 Uhr
Rechtsschutzsaal Bildstock

Fotostammstisch (Visuelle Medien)

06.10.2009, 19:00 Uhr                        S. 6

Clubheim Blue Delphin Völklingen
„el Pirata“, Hofstattstr. 178, Völklingen
04.11.2009, 19:00 Uhr
Clubheim TC Aquaman,
Eisenwerkstraße, Torbogengebäude,
66740 Saarlouis

Termine Vereine

Blue Delphin Völklingen

Vereinsfahrt Estartit, 17.-24.10.2009

Polizei SV SB - Abt. Sporttauchen

Postsportverein Saarbrücken

Fotoabend, 20.11.2009
Gaststätte „TUS Halle“ in Herrensohr-Dudweiler
Abteilungsversammlung , 27.11.2009
Gaststätte „TUS Halle“ in Herrensohr-Dudweiler
Weihnachtsfeier, 19.12.2009

SG Schmelz, S. 12

Halloweenparty, 31.10.2009,19:30 Uhr
Foyer des Hallenbades in Schmelz

SV 74 TSG Heusweiler

Tauchfreunde Blue Marlin

TC Aquaman Ford Saarlouis

TC Delphin Saarlouis

TC Dolphin Dillingen

TC Heusweiler

TC Manta,  S. 12

„Jura“ Wracktauchen, 02.-04.10.2009
Clubfahrt, 17.-31.10.2009(diesmal evtl. Tunesien)
Abtauchen, 07.11.2009, 08:00 Uhr
Sauertalsperre Luxemburg
Treffpunkt: Vereinslokal Saarbrücken

TC Nautilus

TC Poseidon Merzig

TC Saar Neunkirchen, S. 13

Weihnachtsfeier, 12.12.2009, Karchensaal, NK

TC Seedrachen,  S. 14

Weihnachtsfeier,  28.11.2009, 20:00 Uhr

TC St. Wendel, S. 14

Tauchbasar, 08.11.2009, 10:00-16:00 Uhr
Taucherhaus, Bostalsee
Tauchturm Luxemburg, 05.12.2009,
10:15 - 12:15 Uhr

TC Triton Dillingen,  S. 13

Kompressorseminare, 28. + 29.11.2009
Weihnachtsfeier, 05.12.2009, Clubheim

Junge schau, deshalb hebe ich diesen Happen auf !
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STSB informiert

außerordentliche

Mitgliederversammlung
LiebeVereine !
Wie oben erwähnt, werden wir in diesem Jahr noch
eine außerordentliche Mitgliederversammlung
zwecks Satzungsänderung durchführen. Wir laden
Euch daher ein

am 29.10.2009, 19:30 Uhr
Gasthof Maurer Wachter
Wemmetsweiler

Anfahrtssskitze findet Ihr im Netz unter:
www.stsb.de/termine

Mit sportlichem Gruß
Gerd Diehl

 Präsident

TC Turtle Divers St. Ingbert,  S. 13

Tauchen in Forchheim, 03.10.2009
Neujahrsbrunch, 03.01.2010, 10:00 Uhr, Gast-
stätte Ratskeller St. Ingbert,
Turtles Jugend 2009

 Weihnachtsmarkt Rohrbach, 28.+29. 11.2009
Weihnachtsfeier im Kletterzentrum Camp 4 in
Zweibrücken, Dezember 2009

TSG Saira Lebach

TSC Crocodiles Losheim

TYC Sepia Saarlouis,  S. 15

Abtauchen, 03./04.10.2009
Nikolausfeier, 05.12.2009
Weihnachtsfeier, 19.12.2009

Leserbriefe

Hallo,
es ist zwar schon etwas her, aber ich möchte doch
noch dem Aufruf folgen
etwas zu dem Sommerfest zu schreiben.
Da auf dem Plakat ( Homepage ) unter anderem
auch von „begleitetem Tauchen“ im Bostalsee die
Rede war, dachte ich mir als Tauchanfänger,
das dies doch eine gute Gelegenheit wäre einen
Tauchgang im Bostalsee mit erfahrenen Tauchern
zu machen und vielleicht noch das eine oder ande-
re zu lernen.
Also bei schönstem Wetter das ganze Tauchzeug
nachmittags ins Auto gepackt, eine halbe Stunde

Schatztruhe

Doppel 7 Nitrox DTG mit Aircon Ventilen und
Aircon Brücke, Sonderanfertigung mit Pressluft-
adaptern.
NP 1000, Sehr guter Zustand Preis 400 Tel. 06821/
70615, 0160/99104175

3 4L DTG ideal für Kinderausbildung oder
Schwimmbad, oder als Stages. Je 50  Tel. 06821/70615,
0160/99104175

Autofahrt durchs halbe Saarland, und dann Dank
unscheinbaren kleinen Hinweiszetteln dann doch
den Vereinsplatz gefunden. Auf dem Vereinsplatz an-
gekommen, saßen dann dort gerade mal eine Hand
voll Menschen, ein Mann hielt tapfer die Stellung
am Grill und einige Damen standen bei ihrem le-
cker aussehenden Kuchen. Da ich tauchen wollte
bin ich natürlich direkt zu der großen STSB Fahne
in der Hoffnung dort Informationen zu bekommen.
Aber der Stand war verlassen und auch niemand in
der Nähre zu sehen... Nun gut, dachte ich mir: Ge-
taucht wird im Wasser; also auf zum Taucherein-
stieg. Aber der war genau so verlassen wie der Stand.
Kein Ansprechpartner zu sehen. Lediglich 2 Taucher
die gerade abtauchten waren noch zu sehen.
Entäuschend !
Also hab ich mich wieder auf den halbstündigen
Heimweg quer durchs Saarland gemacht und mein
Tauchzeug ungenutzt wieder aus dem PKW gela-
den.
Das sind meine Erfahrungen mit dem Sommerfest
(von dem ich mir als Fest aller saarländischen Tauch-
vereine; und das sind ja nicht so wenige) mehr er-
wartet hätte

Grüße

Markus Klein

A.d.R.:

Lieber Markus, danke für den Leserbrief. Wir ver-
stehen Deine Erfahrung als Anregung das Konzept
zu überdenken. Wir arbeiten daran! Vorschläge sei-
tens der Vereine sind uns sehr willkommen!

Sandra Daniel - Redaktion
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Ausbildung

Einladung zur Ausbilder-

sitzung des STSB
Hiermit möchte ich alle Übungsleiter und Tauch-
lehrer zu unserer nächsten Ausbildersitzung am
Donnerstag, dem 19. November 2009, um 19.30
Uhr in den Rechtsschutzsaal in der Hofstraße 49 in
Bildstock einladen.

Als Tagesordnung habe ich folgendes vorgesehen:
TOP 1: Begrüßung

TOP 2: Bericht von der Bundesausbildungskonferenz

TOP 3: Informationen zur Jugendleitercard (Juleica)

TOP 4: Termine und Planung 2010

TOP 5: Sonstiges

Über Euer zahlreiches Erscheinen würde ich mich
freuen.

Horst Neu

Vizepräsident

Ausbildung und Breitensport

Vorankündigung

Trainer-C-Breitenlehrgang 2010
Die Ausbildungsabteilung plant im Februar/März
2010 eine Trainer-C-Breitensport Ausbildung durch-
zuführen. Die Voraussetzungen zur Teilnahme sind:
- DTSA**
- Mind. 80 Tauchgänge
- Gültige Tauchtauglichkeit
- Erste-Hilfe-Kurs
- Bestandene Teilnahme an der überfachlichen

Ausbildung des LSVS.
Die Lehrgangstermine könnt Ihr auf der Webseite
des LSVS www.lsvs.de unter Grundlagenausbildung
finden oder direkt beim LSVS erfragen.
Der Kurs wird wieder als Wochenlehrgang mit
Prüfungswochenende durchgeführt. Den genauen
Termin und die Kosten werden wir noch bekannt
geben.
Falls Ihr Interesse und/oder Fragen habt, meldet
Euch bitte schon jetzt unter der E-Mail
ausbildung@stsb.de oder telefonisch (06826) 80437
bei mir.

Horst Neu

Vizepräsident

Ausbildung und Breitensport

Seminare beim LSVS

Beherrsche ich alle Aufga-

ben, für die ich mich ehren-

amtlich engagiere?
Diese Frage sollte sich jeder, der ein Ehrenamt aus-
übt, von Zeit zu Zeit stellen. Gesetze ändern sich,
der Stil vom  Verfassen eines Briefes oder Proto-
kolles ändert sich, neue Medien beherrschen unse-
ren Alltag (Mail, SMS, Twitter, e-book), Vereinskollegen
- alte und neue Mitglieder - sollten ab und zu moti-
viert und gelobt werden.
Auch das Führen eines Vereins oder Verbands muss
gelernt sein. Nicht jeder gute Taucher ist auch eine
Führungspersönlichkeit. Denn der Umgang
miteinander, konfliktfreie Kommunikation, Streit-
schlichtungen, Bildung und Motivation eines Teams
sind Grundpfeiler einer Führungskraft.
Die Idee zu diesem Artikel stammt von Astrid Wolfs-
teller, die sich gerade zum Seminar „Vereins-
manager“ beim LSVS angemeldet hat. Dort, beim
LSVS, war man positiv überrascht über eine Anmel-
dung seitens der Taucher, „von denen ja noch nie
jemand dabei war!“
Das allein spricht doch schon dafür, inwieweit wir
uns in unseren „Pöstchen“ sicher fühlen, aber
vielleicht gar nicht sicher sind. Ich habe jedenfalls
für mich überprüft, was ich an meiner Arbeit noch
besser machen könnte und gleich ein passendes
Seminar  gefunden: „Workshop Presse und Öffent-
lichkeitsarbeit“
Auf der Internetseite des LSVS (www.lsvs.de) wer-
den viele interessante und hilfreiche Seminare an-
geboten. Beispiele:
• Vereinsversicherung - aktuelles
• Sitzungen effektiv leiten
• Motivation in der Vorstandsarbeit
• Vereinsrecht oder Vereinsbesteuerung
• Erstellen von Internet Seiten
Den neuen Veranstaltungskalender findet Ihr unter
einem Artikel von mir (aktuelles) auf der STSB
Homepage - www.stsb.de !
Für heute bleibt mir nur, Euch dazu zu motivieren,
Euch Eurem Spiegelbild zu stellen und zu schauen,
was Ihr in Euren Vereinen vielleicht noch besser, als
bis her, machen könnt.
Dieser Artikel wird Bestandteil eines TOPs der
nächsten STSB-Vorstandssitzung sein!

Sandra Daniel - Presse
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Visuelle Medien

Fotokurs TC Manta
Am Sonntag den 7.9.09 trafen sich 5 angehende
Unterwasserfotografen zur theoretischen Unter-
weisung in Sachen Unterwasserfotografie mit
Fachbereichsleiter Gunter Daniel. Zu Anfang wur-
den zuerst die Grundlagen der Fotografie mittels
guter Unterlagen und Beamer erörtert (Blenden,
Brennweite, Belichtung,  Fokussierung und Bild-
gestaltung). Im Anschluss stärkte man sich mit Kaffe
und Kuchen und danach wurden die Besonderhei-
ten der Digitalfotografie (Weißabgleich, Messmodus,
CCD Chip, Lichtempfindlichkeit, Programme usw.)
besprochen. Nun wurden die mitgebrachten Kame-
ras auf die neu erworbenen Kenntnisse hin unter-
sucht, optimiert und eingestellt, und im praktischen
Versuch an Land getestet. Nach soviel Theorie, ca.
4 Stunden, hatten wir uns einen deftigen Grillab-
end verdient. Hier wurde dann noch fachgesimpelt.

Am Montag ging es dann gleich mit den Kameras
ins Altenkesseller Freibad ins kalte Wasser, wo die
neuen Erkenntnisse an einem speziell errichteten

Unterwasser Versuchsfeld, unter fachlicher Anlei-
tung, getestet wurden. Wieder aus dem Wasser und
aufgewärmt, wurden die gemachten Fotos gemein-
sam analysiert und durchgesprochen.

Mittwochs kam dann die Stunde der Wahrheit! Die
angehenden Unterwasserfotografen mussten dann
wieder nach Altenkessel, aber dieses mal ins
Sprungbecken und es mussten 3 professionelle Fo-
tos unter Beachtung der gelernten (auch künstleri-
schen) Erkenntnisse gemacht werden, die im An-
schluss beurteilt wurden. Hierzu wurden 3 künstli-
che Unterwassermotive errichtet (ein Fisch auf ei-
nem Stein auf dem Beckengrund, einer frei schwe-
bend an der Angelschnur und ein mini Octopus an
einer Stange, 30 cm über Beckenboden). Nun galt
es die 3  installierten Motive unter den gelernten
Aspekten abzulichten, unter Beachtung der Umwelt-
aspekte (keine Grundberührung, saubere Tarierung,
ruhige Bewegungen und das nahe genug am Motiv).
Das war keine leichte Aufgabe, diese wurde aber
dennoch durch die Zahlreichen Tipps von Gunter
nach je ca. 100 Bildern und 30 min Tauchgang von
allen bewerkstelligt. Abgekämpft wurden dann noch
die gemachten Auf-
nahmen geprüft und
beurteilt und jeder
der Teilnehmer er-
hielt bei einem Ab-
schlussbier sein er-
sehntes Brevet.
Ein gelungener Kurs,
dank des großen En-
gagements von
Gunter Daniel.

(Fotos: Astrid & Eric

Wolfsteller) Eric Wolfsteller
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Visuelle Medien

Newsletter VM
Letzten Monat habe ich für alle Interessenten aus
dem Bereich Visuelle Medien den ersten Newsletter
verschickt, den ich Euch hier nicht vorenthalten
möchte. Wenn Ihr auch ab sofort in unregelmäßi-
gen Abständen Post von mir erhalten möchtet, mel-
det Ihr Euch ganz einfach in meinem Fachbereich
auf der STSB Homepage (www.stsb.de) an.

Liebe Freundinnen und Freunde der

Linse unter Wasser!
Willkommen beim Newsletter Visuelle Medien
Dies ist der erste Newsletter aus dem Fachbereich
Visuelle Medien. Alle, die heute diese Post via News-
letter bekommen, haben bereits Kurse bei mir belegt
und in der Teilnehmerliste diesen Newsletter „abon-
niert“.
Ich würde mich freuen, wenn ich Euch auf diese Wei-
se von Zeit zu Zeit über den Stand der Dinge zu un-
serem gemeinsamen Hobby informieren könnte.

Foto-Stammtisch
Nachdem wir den Sommer über die heimischen Bag-
gerseen und alle Weltmeere betaucht haben, treffen
wir uns im Wintersemester zum Foto-Stammtisch der
Visuellen Medien. Diese Veranstaltungen beinhalten
jeweils ein Schwerpunktthema und sollen ansonsten
eine Plattform für unsere foto- und videointeressierten
Taucher bieten.

Termine Foto-Stammtisch
Am 6. Oktober treffen wir uns um 19 Uhr im Club-
heim „El Pirata“ des TC Blue Delphin Völklingen. Hier
die Adresse für’s Navi: Hofstattstr. 178, Völklingen. Das
Schwerpunktthema ist Einsteigersoftware zur Bild-
bearbeitung; was bieten günstige Programme und wo
sind die Grenzen im Vergleich zur Profiausgabe?
Hierauf aufbauend zeigt Erich Jöckel am 4. Novem-

ber ebenfalls um 19 Uhr im Torbogenhaus Saarlouis,
Clubheim des TC Ford Aquaman Saarlouis die
Mittelklassesoftware Adobe Photoshop.
Weiter haben alle Fotografen an beiden Terminen die
Gelegenheit, ihre Werke aus der letzten Saison zu zei-
gen und nach Herzenslust über Unterwasserfotografie
zu diskutieren. Mitbringen könnt Ihr Eure Aufnahmen
auf USB-Stick, CD/DVD oder auch als Papierausdruck
oder Fotobuch.

Ausblick auf die nächsten Veranstaltungen
Im Dezember sind alle ausreichend mit den zahlrei-
chen Weihnachtsfeiern beschäftigt und daher pausie-
ren wir in dem Monat.

Augen auf beim Messekauf! Rechtzeitig zur Boot er-
läutern wir Anfang Januar potentiellen Kamerakäufern,
worauf es zu achten gilt, damit das Schnäppchen kein
Reinfall wird, und warum Geiz machmal gar nicht geil
ist.
Nachdem die Kurzlehrgänge aus Oktober und No-
vember hoffentlich ihre Wirkung gezeigt haben, de-
monstriert STSB-Pressechefin Sandra mit MAGIX, wie
man mit wenig Aufwand große Wirkung bei der Bild-
präsentation erreichen kann.
Mit dem Ende der Winterruhe erwacht auch die Foto-
ausrüstung aus dem Winterschlaf; wir besprechen im
März, welche Wartungsschritte man selbst machen
kann, was überhaupt nötig ist und wo man besser den
Profi ranläßt.
Zum Beginn der Freiwassersaison im April planen wir
mit Unterstützung von Joachim Schneider, SAL Visuel-
le Medien im Hessischen Tauchsportverband, ein
Praxisseminar zum Tauchen, besser gesagt zum Tarie-
ren mit Kamera. Diese Veranstaltung findet vorbehalt-
lich von Schwimmbadzeiten im Hallenbad statt. Im
Gegensatz zu alle anderen Veranstaltungen, die für
STSB-Mitglieder gratis sind, kann es bei diesem Kurs
eine Teilnahmegebühr geben.

Kamera Louis Boutan
Am 14.11.2009 fahre ich mit einer kleinen Gruppe
Interessenten zur Kamera Louis Boutan (Deutsche
Meisterschaft der UW-Foto/Videografie) nach Essen.
Neben tollen Fotos der Wettbewerber gibt es eine
bestimmt beeindruckende Fotoausstellung
„UnterwasserWeltweit“ der Fotografen Thomas
Heckmann, Armin und Birgit Trutnau und Arnd Winkler.
Außerdem beinhaltet das Programm interessante
Fachvorträge.
Ich selbst war in diesem Jahr eingeladen als Wertungs-
richter zu fungieren. Daher ist diese Deutsche Meis-
terschaft für mich natürlich besonders interessant. Lust
mich zu begleiten?

Foto des Monats
Ich habe bei meiner Tour durch die Vereine während
der Ausbildung bereits einige gute Fotos gesehen. Wie
komme ich an diese Fotos?
Durch einen internen STSB-Wettbewerb. Ab sofort
nehme ich Fotos für ein „Foto des Monats“ entgegen,
welches wir bei unseren Foto-Stammtischen gemein-
sam aussuchen. Aus diesen Fotos wählen wir dann
einmal im Jahr - wieder gemeinsam - das Foto des
Jahres. Natürlich wird das Foto sowohl in der tauch-
Brille, als auch auf unserer HP veröffentlicht. Vielleicht
schafft Ihr es ja auch aufs Titelblatt der tauch-Brille?
Wer weiß? Fotoeinsendungen nehme ich gerne
entgegen. Bitte an mich via Mail senden !
(visuellemedien@stsb.de)

Gunter Daniel

Visuelle Medien
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Aktionswoche

gegen Alkohol
In Deutschland
wird zu viel Alkohol
getrunken. Im Ver-
gleich mit anderen
Industriestaaten
liegt Deutschland
nach wie vor in der
Sp i t zeng ruppe .
Deshalb sollte jede
und jeder für sich selbst prüfen, ob der eigene Kon-
sum von Bier, Wein, Likör und Schnaps noch
gesundheitsverträglich ist. Liegt mein Alkohol-
konsum noch im grünen Bereich? Wie viel ist zu
viel? Welche Spielregeln sind im Umgang mit Alko-
hol zu beachten?

Das Bewusstsein für einen verantwortungsvollen
Alkoholkonsum zu schärfen – das ist das Hauptziel
der Aktionswoche Alkohol 2009 mit dem Thema
„Alkohol? Kenn dein Limit.“

Der TYC Sepia Saarlouis hatte sich daher entschie-
den die Kampagne des DOSB zu unterstützen und
auf dem Jugendzeltlager 2009 entsprechend aufzu-
klären. Leider habe ich jetzt erst von der Aktion
erfahren, sonst hätte ich bereits früher reagieren
können. Nachfolgend könnt Ihr den Artikel lesen,
den Udo Schmitz (TYC Sepia SLS) mir über den
Link vom DOSB auf deren Internetseite weiterge-
leitet hat.

Sandra Daniel

Redaktion

...“Überhaupt sieht es ganz danach aus, als würden
die Sportvereine das gesellschaftspolitisch wichtige
Thema nicht auf den engen Zeitraum einer einzi-
gen Aktionswoche beschränken wollen, sondern
ganz im gemeinsamen Sinne von DOSB und BZgA
nach Abschluss der Aktionswoche weiterhin oder
erst recht aktiv werden. Dies ist ausdrücklich ge-
wollt, versichern die Initiatoren: „Wir möchten na-
türlich, dass die Sportvereine dieses Thema auch
anschließend weiter ins Zentrum rücken und trans-
portieren.“ Entsprechend können Anmeldungen im
Internet unter der Adresse www.aktionswoche-
alkohol.de weiterhin vorgenommen und Pakete nach
wie vor bestellt werden.

http://www.dosb.de/de/service/sport-mehr/news/detail/news/
aktionswoche_gegen_alkohol/8279/na/2009/juni/nb/1/cHash/
bb520d42a9/

Foto: Astrid Hein

Ähnlich denken die Sportfreunde vom Tauch und
Yacht-Club „Sepia“ Saarlouis um Udo Schmitz. Sie
werden die Kartons erst am 4. und 5. Juli auspa-
cken, wenn etwa 80 Nachwuchstaucher zwischen
6 und 19 Jahren an der Talsperre Bosen im nördli-
chen Saarland zu einem Camp zusammenkommen.
„Dort werden alle Teilnehmer mit diesen T-Shirts
rumlaufen. Wenn so viele Kinder rund Jugendliche
beisammen sind, dann muss man das doch ausnut-
zen, um sie ein bisschen aufzuklären“, betont
Schmitz. Bei den Tauchern werde von den erfahre-
nen Vereinsmitgliedern ohnehin ganz praktisch vor-
gelebt, dass man „auch ohne Bier ein ganzer Kerl
ist“. Die stete Vorbildwirkung der Erwachsenen für
den Nachwuchs in Sachen gehöre in diesem Sport
so selbstverständlich dazu wie Tauchmaske, Schnor-
chel und Flossen.
Zahl der teilnehmenden Vereine fast verdoppelt

Verglichen mit den übrigen 1.600 Veranstaltungen,
die innerhalb der Aktionswoche stattfanden, entfie-
len mehr als ist ein Drittel auf Sportvereine. Ge-
genüber der Aktionswoche 2007, an der rund 430
Sportvereine beteiligt waren, bedeutete dies eine
Verdoppelung. „Die Resonanz der Sportvereine
beim alkoholfreien Sportwochenende war vor al-
lem aufgrund der guten Unter-stützung in der Kom-
munikation seitens des DOSB so erfolgreich“, hieß
es von Seiten des Kooperationspartners BZgA.
Ohne diese konstruktive Partnerschaft mit dem
DOSB und den Landessportbünden sowie den
Landessportjugenden wären die Ansprache und die
Aktivierung der Vereine in diesem Ausmaß nicht
gelungen.“
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Jugend

Jugendleitertreffen 2009
Am 5.September 2009 trafen sich Jugendvorstand,
Jugendleiter, Helfer und der Fachbereich Presse,
Sandra Daniel, zum diesjährigen Jugendleitertreffen.
Im Clubhaus des TC Triton Dillingen wurden die 10
Personen von Moritz Maibach, dem jüngsten Jugend-
leiter (TC Triton Dillingen) des Saarlandes, herzlich
begrüßt  und hervorragend mit Speis und Trank ver-
sorgt.
Es wurden Feedbacks vom Jugendzeltlager 2009
ausgetauscht und besprochen.
Alle Beteiligten hatten gute Vorschläge und Ideen
für das Jahr 2010.
Die Jugendabteilung des STSB, wird diese bei der
nächsten Jugendvorstandssitzung bearbeiten und
diskutieren.
An alle Beteiligten noch ein herzliches Danke für
Euer kommen.

Johannes Unger

Jugendsportwart

Apnoe für Kinder

und Jugendliche
Am 12. September trafen sich, bei herrlichem Wet-
ter, Jugendliche aus 6 Vereinen des STSB, am
Raststätter Freizeitparadies zum Apnoe.
Nach einer kurzen Ansprache vom Jugendsportwart
des STSB Johannes Unger, begann Roy Bungert
Apnoe TL mit Theorie und Ausrüstungsbeispielen
für das Apnoetauchen.
Judith Bungert übernahm den Pfad für Joga wobei
einige der Jugendlichen Sehnen und Muskel spür-
ten wo sie gar keine vermuteten.
Anschließend wurde nach Atemübungen die ersten
Übungstauchgänge in zwei Gruppen mit sensatio-
nellen Ergebnissen der Kinder und Jugendlichen
absolviert.
Nach einer kurzen Pause, wo uns Brigitte mit Obst,
warmen Tee und Müsliriegel versorgte, begannen
die Prüfungstauchgänge für KTSA Apnoe ** und
Apnoe*.
Alle Kinder und Jugendliche konnten die Anforde-
rung der Brevetierung erreichen und sogar eigene
Rekorde aufstellen.
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Die Zeit verflog im Nu und gegen 18:00 wurde nach
einer Abschlussrede  geplant, dass dieses Event
nächstes Jahr wiederholt werden sollte.
Einen Herzlichen dank an Roy Bungert, Judith
Bungert, Gerd Merg und Brigitte Unger für Euren
Einsatz, ohne Euch wäre dies nicht möglich gewe-
sen.

Wir gratulieren den Teilnehmern:
Gros Lena Sepia SLS
Michels  Theresa TC Saar Neunkirchen
Jäger  Viktorie TC Saar Neunkirchen
Eggs Sophia Delfin SLS
Velten Sonja Delfin SLS
Nehmeth Jonas TC Triton Dillingen
Kuhn Janik TC Triton  Dillingen
Nieland Pascal Turtle Divers St. Ingbert
Bungert Paul TC St. Wendel
Bungert Emma TC St. Wendel

Jugendarbeit ist Verantwortung für Morgen.

Die „soziale Offensive Sport“ steigert die

Lebensqualität

„Die Sportvereine sind für das Heranwachsen un-
serer jungen Generation eine der wichtigsten, wahr-
scheinlich sogar die wichtigste Einrichtung neben
Elternhaus und Schule. Dies sagt uns unsere Lebens-
erfahrung, dies wurde aber auch durch wissenschaft-
liche Untersuchungen belegt.“
„Wir lernen hier nicht nur, wie man seine körperli-
chen Kräfte steigern, Geschicklichkeit verbessern
und über sich hinauswachsen kann. Wir lernen auch
Niederlagen einzustecken, Regeln zu achten und uns
für ein gemeinsames Ziel einzusetzen. Freundschaf-
ten bilden sich hier heraus, die häufig ein Leben lang
halten. Oft ist in jenen Jahren der Übungsleiter oder
Trainer als Vorbild und Ratgeber fast so wichtig wie
die eigenen Eltern.“
(Auszug Philosophie Deutscher Olympischer Sportbund)

Johannes Unger

Jugendsportwart

Gefunden!
Es wurde beim Jugend-Apnoe-Seminar fol-

gende Jacke liegengelassen, die bei Pascal

Nieland (Mail: snuke022002@yahoo.de) abgeholt

werden kann.

S. Oliver Kapuzenweste
Farbe: außen grau mit schwarzen Schnüren
Innen ist sie weis.
Größe: L

Presse

Pressetreffen

der Landesgesellschaften beim VDST
Die Idee entstand auf der boot 2009: Warum immer
Pressetreffen auf der boot, unter Zeitdruck und mit-
ten im Gewühl, wenn wir eigentlich mehr Zeit be-
nötigen und viele Dinge zu klären haben? Ronald
Brandt, Chefredakteur des Sporttauchers, hatte dies
aufgegriffen und erstmalig zum Pressetreffen der
Pressevertreter der Landesgesellschaften nach
Offenbach in die VDST Geschäftsstelle geladen. Viele
LVs sind dieser Einladung gefolgt, neben den beiden
Sportler-Vertretern aus dem Bereich Finswimming
und Unterwasser-Rugby.
Der Tag begann für mich mit einer sehr erfreuli-
chen Vorstellung des neuen Geschäftsführers Mark
Niederhöfer und der Neubesetzung des Amtes
Kommunikation durch Natascha Schwagerus. Mein
Eindruck für beide Personen gilt gleichermaßen: viel
Dynamik, sehr kreative moderne Ansätze, positive
freundliche Ausstrahlung und Mut neue Wege zu
Beschreiten.
Es wurde die neue VDST-Strategie angerissen, an
der zurzeit der Vorstand arbeitet, Auszüge aus der
neu gestalteten Homepage vorgestellt und über
Möglichkeiten zur Unterstützung in unserer Presse-
arbeit diskutiert.
Nach einem arbeitsintensiven Vormittag und infor-
mativen Mittagspause (denn hier laufen die wirk-
lich interessanten Gespräche) stellte Ronald Brandt
nochmals den neuen Sporttaucher vor und wir dis-
kutierten ausgiebig verschiedene Ansätze und An-
fragen seitens der Landesgesellschaften.
Neu und für uns und wirklich wichtig ist einzig und
allein, dass der Sporttaucher nun alle 2 Monate er-
scheint und sich dadurch das Zeitfenster für den
Redaktionsschluss enger zusammen zieht.
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Falls Ihr es überlesen habt: Termine der

Landesgesellschaften stehen ab sofort online

auf der VDST Homepage. Lediglich wenige

verbandsübergreifende Seminare, Wett-

kämpfe oder Ausschreibungen werden im

Printmedium angeboten.

Für die sehr gelungene Doppelseite mit meinem
Bericht zu den FrauenSportWochen 2009 habe ich
mich selbstverständlich bei Ronald bedankt!
Jürgen Röslin referierte über Bildbearbeitung, zu-
geschnitten auf Pressearbeit.
Am Ende des Tages gaben verschiedene Landes-
gesellschaften Wünsche an den VDST weiter, wie
wir in den Ländern besser unterstützt werden könn-
ten.
Ich fasse zusammen, dass dieser informative Tag in
Offenbach sehr wichtig für meine Arbeit war. Ich
habe nicht nur meine Kollegen aus verschiedenen
Landesgesellschaften kennen gelernt, sondern konn-
te Verbesserungsvorschläge formulieren und den
STSB qualifiziert vertreten. Das nächste Treffen wird
Ende des Jahres zur Internetschulung der neuen
VDST Homepage sein, auf das ich sehr gespannt
bin.
Für unseren Landesverband habe ich entschieden,
dass ich nach zweimaligem Versuch eines Presse-
treffens im STSB mit spärlicher Teilnahme nun doch
einen weiteren Versuch unternehmen werde, viele
Pressewarte aus den Vereinen an einen Tisch zu
bekommen. Das Datum werde ich im nächsten Jahr
frühzeitig bekannt geben.

Sandra Daniel

Presse

Ehrenpräsident

Frühstück mit Bernhard Heintz
Auf der kommenden a. o. Mitgliederversammlung
am 29.10.2009 werden wir nicht nur eine neue Sat-
zung, sondern auch eine neue Ehrenordnung ver-
abschieden. Neue Mitglieder werden sich fragen:
Ehrenordung? Ehrenpräsident? Haben wir den
überhaupt? Natürlich: Bernhard Heintz ist der
Ehrenpräsident des STSB! Nur das sich unser Ehren-
präsident, auch aufgrund seines Alters von 86 Jah-
ren, seit einiger Zeit aus der Tauchszene zurückge-
zogen hat.

Wer ist dieser Mann, dem diese Ehre

zu teil wurde?
Seine Leidenschaft gehörte schon immer dem Was-
ser. Zunächst segelte er und war Bootsführer. Tau-
chen lernte er 1956. 1958 übernahm er das Amt
des Pressewartes im damaligen Verein „Tauch- und
Yachtclub Saarbrücken“. 1961 übernahm er in die-
sem Verein den Vorsitz. 1965 teilte sich der
mittlerweile beachtlich angewachsene Verein in: TC
Manta Saarbrücken, TC Saar Neunkirchen und TC
Sepia Völklingen. Und hier erkannte Bernhard Heintz,
dass für nunmehr viele Vereine im Saarland ein Dach-
verband gegründet werden müsse. Der Gründungs-
vorsitzende des STSB im Jahre 1965 war damals
Norbert Hitzelberger. 1966 übernahm Bernhard
Heintz zum ersten Mal das Amt des ersten Vorsit-
zenden im STSB, welches er bis 1971 ausübte, dem
Verband dann aber als Schriftführer treu blieb.  Sei-
ne zweite Amtszeit trat Bernhard von 1979-1985
an. Danach wurde er dann einstimmig zum Ehren-
präsident des STSB gewählt. 1983 wurde er mit der
silbernen Ehrennadel des VDST ausgezeichnet!
Verheiratet ist Bernhard mit Marliese. Zusammen
haben sie vier Kinder und mittlerweile einige Enkel.
Bei einem Enkel wurde die Leidenschaft zum Was-

Foto der Geschäftsstelle des VDST in Offenbach
Foto: VDST
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chungen und durch das Ergründen des Sees nach
der Auffüllung wurden erste Lebewesen im See fest-
gestellt. Der Schwerpunkt für das Tauchen in
Nonnweiler war allerdings „Übungszwecke für Frei-
wassertaucher“ und man erhielt eine Reglementie-
rung für 24 Taucher pro Tag. Dank eines eifrigen
Kollegen aus der DLRG, der seine Leute auch in
Nonnweiler unterbringen wollte, wurde durch die
Pfalz dann das Tauchen dort verboten.

Ich fragte Bernhard nach seinem

persönlichen Sinn bzw. der Aufgabe

des STSB:
Er dachte kurz nach und antwortete mir, dass sich
die Ziele von damals für ihn gar nicht so verändert
haben, denn er halte noch immer den Gewässer-
schutz und die Pflege des Artenschutzes für sehr
wichtig. Außerdem hob er hervor, dass es ungemein
wichtig sei, Kontakte zur Regierung zu pflegen, da-
mit man aktiv Umweltschutz betreiben kann. Was
früher der Schutz für aussterbende Schildkröten war,
ist heute der Schutz vor dem Aussterben der Haie.
Bernhard überreichte mir am Ende unseres Ge-
sprächs mehrere große Kisten mit Material über
den STSB, die wir in den kommenden Wochen sich-
ten werden. Ich bedanke mich nochmals ganz herz-
lich bei Marliese und Bernhard für die freundliche
Einladung und das nette Gespräch über eine Zeit,
als Papier noch gelb war und man mit Schreibma-
schine tippte.
Bernhard, wenn Du dies nun liest, dann wünschen
wir Dir alle noch viele Jahre bei bester Gesundheit
und weiterhin schöne Erinnerungen an Dein wich-
tiges Handeln zu Gründerzeiten im STSB.

Sandra Daniel

Redaktion

ser weitervererbt: Philip Heintz holte 2009 dop-
pelt Bronze bei den Junioren Europameisterschaf-
ten im 100 m Schmetterling und 4x100 Freistiel/
Staffel. Bei den Deutschen Jugendmeisterschaften
holte er Silber in 50 + 100 m Rückenschwimmen
und Bronze 100 m Schmetterling. Darauf ist der
Opa Bernhard zu Recht sehr stolz!

Schon zu frühen Jahren im Ausland

unterwegs!
Viele Jahre fuhr Bernhard mit seiner Familie und
seinem Faltboot nach Frankreich zur Il de Groix. Er
berichtete mir, dass er sich heute deshalb guter
Gesundheit erfreut, da er im Urlaub jeden Morgen
geschwommen und geschnorchelt ist. Selbst im Ur-
laub konnte er das Ehrenamt nicht lassen, denn dort
hat er beim Aufbau und in der Ausbildung eines fran-
zösischen Tauchclubs, dem Club de Blanchet, aus-
geholfen. Eine innige Freundschaft entstand mit dem
Zollbeamten Maurice Bougault. Also schon in sehr
frühen Jahren eine deutsch-französische Verständi-
gung! Im Urlaub hat er am liebsten Fisch und Mu-
scheln gegessen. Früher war das Heraufholen von
Muscheln noch erlaubt! Harpuniert, was zu der Zeit
total „In“ war, hat er jedoch nie. Bernhard antwor-
tete mir völlig entrüstet: „Das hatte doch der VDST
verboten und wir hätten so etwas nie gemacht. Wäre
man erwischt worden, hätte dies den Ausschluss
aus dem Verband zur Folge gehabt.“
Begeistert berichtete er mir bei unserem gemein-
samen Frühstück, dass er einst einen Seestern beo-
bachtet habe, wie er eine Muschel verfolgte, die sich
mit Rückstößen 10-20 cm fortbewegt habe, bis sie
völlig entkräftet war. Danach habe der Seestern die
Muschel einfach ausgesaugt.

STSB damals und heute ...
Wir kamen dann wieder auf den STSB zu sprechen
und obwohl wir einen Zeitsprung machten in die
60er Jahre, kam es mir vor, als habe sich nichts ge-
ändert: Auch damals waren die Vereine für gemein-
same Aktivitäten nur schwer zu begeistern, sagt er.
Bernhard hatte sich seinerzeit an den LSVS, an Her-
mann Neuberger, gewandt und Zuschüsse beantragt.
Herr Neuberger hatte sich gerne für „die gute Sa-
che“ eingesetzt und so bekam der STSB damals
Gelder für Tauchgeräte und einen Zuschuss zu ei-
nem Motorboot. Zusammen mit Richard Altmeyer
wurde das Haus am Bostalsee gebaut. Mit Kamerad
Werner Kohns erwirkten sie eine Tauch-
genehmigung für Nonnweiler auf Landesebene.
Werner Kohns unternahm damals viele Untersu-

Laudatio zu Bernhards 70. Geburtstag von Werner
Kohns

Fotos: Sandra Daniel
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TC  Manta Saarbrücken

Sanierung Dudobad
Liebe Sportler in den Vereinen rund um Saarbrü-
cken! Unten abgedruckt findet Ihr eine Stellungnah-
me zur Sanierung des Dudobades und den damit
verbundenen Trainingsausfallzeiten.Sobald wir
Ersatztraingszeiten erhalten, werde ich diese wei-
tergeben. Bitte um Beachtung!

Astrid Wolfsteller

TC Manta

Stellungnahme
Sehr geehrte Damen und Herren,
wie bereits angekündigt, wurde die energetische
Sanierung des Dudo Bades in die Maßnahmen des
Konjunkturpaktes Saar aufgenommen. Damit wer-
den ca. 1,2 Mio.  zur Erneuerung der Fenster, einer
gedämmten Außenfassade sowie der Heizungs- und
Lüftungsanlage finanziert. Neben der Verbesserung
des Bades dient dies sicher auch dem nachhaltigen
Bestand. Nach Ausschreibung der Gewerke und
Auswertung der Angebote soll nun zügig mit den
Arbeiten begonnen werden. Geplant ist der Zeit-
raum Anfang Oktober bis Ende November 2009,
da auch die „Herbstferien“ in diesem Zeitkorridor
liegen. Die Bäderbetriebsgesellschaft ist bemüht, die
Eingriffe in den Betrieb so gering wie möglich zu
gestalten. Die genauen Arbeitsschritte und Bau-
zeitenpläne stehen nach Abstimmung mit den be-
auftragten Firmen und Fachleuten am 01.10.2009
fest. Während des Zeitraums der notwendigen und
unvermeidbaren Schließung kann in der Schwimm-
halle kein Trainingsbetrieb stattfinden.
Die Bäderbetriebsgesellschaft hat aber bereits mit
dem Sport- und Bäderamt der Landeshauptstadt
Saarbrücken (Frau Weiler, Herr Holzhauser) zwecks
Ersatztrainingszeiten im Alsbachbad bzw. Fechinger
Bad in Verbindung gesetzt. Diese orientieren sich
im Wesentlichen an den Regelungen, die während
der Dachsanierung vereinbart wurden. Die Bäder-
betriebsgesellschaft wird Sie fortlaufend über den
Fortgang der Arbeiten unterrichten und hofft auf
Ihr Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen

Rainer Hück

SG Schmelz

Saisonabschlussfeier 2009

Die Tauchsaison 2009 neigt sich dem Ende zu.
In diesem Jahr findet unsere Feier im Foyer des
Hallenbades in Schmelz statt.
Hiermit möchten wir alle Taucher/Nichttaucher und
deren Familienangehörigen zu dieser Veranstaltung
einladen.

Wann:  Samstag 31.Oktober 2009 ab 19:30 Uhr
Wo:      Foyer des Hallenbades in Schmelz
Was:     Saisonabschluss als Halloweenparty

Es wird ein kalt/warmes Buffet(von Gasthaus
Groß)angeboten , DJ Thomas wird uns mit Musik
an diesen Abend verwöhnen
Als Unkostenbeitrag für das Essen ist ein Obolus
von 5,00€/Person angesetzt
Getränke werden zum Selbstkostenpreis angebo-
ten (Alkoholische Getränke 1,00€, Antialkoholische
Getränke 0,50€)
Damit wir das Essen u. die Getränke in vernünfti-
gen Maßen bestellen können, meldet Euch bis zum
22.Oktober 2009 bei mir an

Kostüme erwünscht, aber keine Pflicht!!

Brigitte Unger
E-Mail        Trude1001@web.de
Tel.            06887/87337
Die Kontoverbindung wird nach Eingang der An-
meldung bekannt gegeben.
Die Anmeldung wird erst gültig nach Eingang des
Unkostenbeitrages.
Wir freuen uns auf Euch und auf Euer kommen.

Der Vorstand

Aus den Vereinen
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TC Triton Dillingen

Gratulationen:
Herzliche Glückwünsche wünschen alle Tritonen
Michael Atlant „Major“ und seiner Frau Saskia zur
Hochzeit.
Wie gratulieren außerdem Stefanie Wenisch zum
30 Geburtstag sowie Sabine Paul und Ralf Klawitter
zum 40. Steffi feiert am 2. Oktober und
Ralf feiert vom 10.  auf den 11. Oktober hierzu sind
alle Tritonen ganz herzlich eingeladen.
Des weiteren möchten wir noch Christina
Nezzavilla und Christan Pocher zur Geburt ihrer
Tochter Zoe gratulieren.

Termine:
Oktober 2009: SK Gruppenführung und Orientie-
rung.
Infos dazu gibt es bei Ralf
(ausbildung@triton-dillingen.de)

Bericht: Abtauchen 2009
Unser alljährliche Abtauchen fand dieses Jahr vom
11. bis 13. September in Plittersdorf bei Rastatt statt.

Zunächst möchten wir alle Sven für die Organisati-
on danken und speziell Thomas und ich für die
Chauffeurdienste.
Im Laufe des Freitags trafen nach und nach die Tri-
tonen in unserer Unterkunft ein, die etwas rustikal
war, da aber Wasser im Ge-
gensatz zu den Liegen keine
Balken hat, störte uns dass
auch nicht. Die ersten Tauch-
gänge zur Erkundung des Sees
wurden
Standesgemäß nach einer klei-
nen Stärkung angegangen. An
den Abenden genossen wir
natürlich die obligatorischen
Dekobiere und die mitge-
brachten Spezialitäten vom
Grill.
Am Samstag schlossen sich
zwei unserer Jugend Roy an,
der ein Schnupper-Apnoe Tag
geplant hatte.
Der See selbst bot besonders
im oberen Bereich gute Be-
dingungen, mit schöner Flora und Fauna.

TC Saar Neunkirchen

Weihnachtsfeier
Bitte vormerken:
Termin 12.12.2009
im Karchersaal in Neunkirchen

Renate Meier

Schriftführerin

TC Turtle Divers

Erinnerung Termine Jugend
28.+29. Nov. 2009 Weihnachtsmarkt Rohrbach

Dezember 2009 Weihnachtsfeier im

Kletterzentrum Camp 4 in

Zweibrücken

Anmeldungen bitte an: Uschi Kohns, Tel. 51287

oder  uschi@kohns-gmbh.de

 oder  wki@kohns-gmbh.de

Foto: Sven Schliephake

Am Sonntag ging es dann noch zu einem nahe-
gelegenen Baggersee, in dem die letzten Tauchgänge
absolviert wurden.
Alles in allem war es ein gemütliches und gelunge-
nes Abtauchen von dem uns so einige Anekdote in
Erinnerung bleiben werden.

Michael Graichen
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TC St. Wendel

1. Tauchsportartikel Basar
Wir veranstalten am Sonntag den 08.11.09 am
Taucherhaus Bostalsee von 10 Uhr bis 16 Uhr ei-
nen Tauchsportartikelbasar. Jeder, der will, kann nach
Anmeldung bei
Lilli.Burkholz@tauchclub-stwendel.de

daran teilnehmen. Verkauft werden können nur
Tauchsportartikel. Dies sind alles Privatverkäufe. Der
TC St. Wendel organisiert nur den Basar. Taucher
anderer Vereine können sich selbstverständlich
daran beteiligen. Auch hier bitte eine Mail an o.g.
Adresse Wir sorgen auch (gegen Bares natürlich )
für das leibliche Wohl. (Rostwürste, Kaffee, Kuchen,
Glühwein, Bier, Cola, Limo, Sprudel).

Tauchen im Tauchturm

Luxembourg
Am 05. Dezember fahren wir zum  Tauchturm
nach Luxembourg (www.coque.lu).
Der Tauchturm hat eine Tiefe von 15 m und eignet
sich ideal zum Geräte- und Apnoetraining. Einzelne
Übungen für Bronze, Silber und Gold können nach
Rücksprache geübt werden. (bitte bei der Anmel-
dung angeben)

Datum/Uhrzeit: 05. Dezember 2009,
10:15 – 12:15 Uhr

Ort: Olympiabad Luxembourg
(www.coque.lu)

Voraussetzungen: Mindestalter 14 Jahre, Nachweis
Tauchtauglichkeit (Badekappe nicht vergessen!)

Kosten: Mitglieder TC St. Wendel: 15 Euro
Nichtmitglieder 20 Euro

Anmeldung bis: 15. November per Email an
r.bungert@googlemail.com
Die Kontoverbindung wird nach Eingang der An-
meldung bekannt gegeben. Die Anmeldung wird erst
gültig nach Eingang des Teilnehmerbetrages.

Treffpunkt zur Bildung von Fahrgemeinschaften wird
rechtzeitig bekannt gegeben.

Wolfgang Schaly

TC Seedrachen Homburg

Sommerfest TC Seedrachen

in Plittersdorf
Am 15. und 16. August fand das Sommerfest des TC
Seedrachen in Plittersdorf bei Rastatt statt. Leider
waren wieder nur ein paar wenige Mitglieder der
Einladung zum Tauchen, Grillen und Feiern gefolgt.
Nichsdestotrotz war die Veranstaltung für die an-
wesenden Seedrachen Karl-Heinz, Claudia, Norbert,
Ina, Manfred und Bettina wieder ein großer Spaß
mit schönen Tauchgängen und prima Essen und Trin-
ken am Samstag. Obwohl ein Camperfest die Nacht-
ruhe etwas verzögerte, war man am Sonntag fit
genug um weitere Tauchgänge durchzuführen.
Insgesamt ein gelungenes Wochenende und eine
prima Empfehlung für alle, die schöne Tauchgänge,
eine gepflegte Camping-Anlage und eine nicht allzu
weite Anfahrt schätzen.

Bettina Birkenhagen
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TYC Sepia Saarlouis

Neue Mitglieder:
Wir freuen uns Franziska Helfen und Jannis

Jacob in unserer Jugend begrüßen zu können.
Wir wünschen euch weiterhin viel Spaß im Vereins-
leben, und al Zeit gut Luft.

Rückblick Sommerfest:

Bei super Wetter fand das diesjährige Sommerfest
am Samstag den 29.08.2009 statt. Das Fest für die
Jugend startete um 10:30h mit einer Bootsfahrt auf
der Saar.
Nach einer kurzen Pause und Austoben bei Fußball
und Frisbee spielen auf dem Vereinsplatz, wurde auch
ein Video abgespielt. Die Projektion auf der Lein-
wand und die Atmosphäre des Clubheims sorgten
für die richtige Stimmung.
Bei Abenddämmerung wurde der Vereinsgrill unter
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Liebe Gäste: Jugensportwart Johannes Unger nebst Gattin Brigitte
Fotos: Marc Hantz

Aufsicht des Grillmeisters Buddy auf Temperatur
gebracht.
Fazit:
Trotz mäßiger Teilnahme war es ein gelungenes Fest.

Danke an alle Akteure, die
sich um einen reibungslo-
sen Ablauf gekümmert
haben.

Wir gratulie-

ren:
Lena Gros hat als einzige
aus unserer Jugend am 12.
September an der Veran-
staltung des STSB „Apnoe
für Kinder und Jugendli-
che“ mit Erfolg teilgenom-
men.
Wir gratulieren zum be-
standenem Brevet VDST-
Junior Apnoe *

Marc Hantz
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neu im Verein und STSB?

Hier ein paar Tipps für Euch

zur Orientierung!
Schaut mal auf unsere Homepage im STSB:

www.stsb.de

Kennt Ihr die Homepage unseres Dachverbands,
dem VDST? Schaut mal rein unter:

www.vdst.de

Ihr wollt Eure Ausrüstung vervollständigen oder
Euch etwas Neues zulegen? Dies sind Händler, mit
dem der STSB seit Jahren vertrauensvoll zusammen-
arbeitet:...

Dive Live - der Tauchladen
Scheidterbergstr. 2
66133 Saarbrücken/Scheidt
Tel: 0681-817907

www.dive-live.com

Fred’s Tauchshop & Tauchschule
Windsberger Str. 23
66954 Pirmasens
Tel: 06331 / 14 51 10-0

www.fredstauchshop.com

GERUSA Tauchsport GmbH
Bliesweg 4a
66113 Saarbrücken
Telefon: 0681 - 751010

www.gerusa.de

sunset diving Tauchschule & Shop
Vorderster Berg 15a
66333 Völklingen-Wehrden
Tel: 0170 / 90 42 083

www.sunsetdiving.de
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